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Uichter verbietet
Streikunterstützung

London, 21. k, rpt. Nichter Kai-
ser hat auf A:.kag der Handels
kammrr ein SPcrbol gegen die Ama!
pamatcd Assoc-at'o- n of Cotton
Spinner? erlassen. ihren streikenden
Miigtirdcrn Uiäcistühuna zu b

zahlen Der Streik wird dadurch
voraussichtlich beendet werden.

(Die Llinalganiatrd Association os
Cotton Spinners hat 20,000 Mi.
Glieder, die ?n den Spinnereien in
klorkshire und Lncashire arbeiten.
Sie legten am S.imstag die Arbeit
nieder. ' Premierminister Llond
George crlicsj ernt Montag von sei
rtern Krankenbett km? einen Appell
an die Streikes, die, Arbeit wieder

ufzimebmen, und die Entscheidung

.V
HoÜelrnan's Verkauf von

REINRASSIGEN DÜROC-JERSE- Y

, Deshler, Nebr., Samstag, öen 28. September- -

50 Köpfe guter Znbkviöuen,'
die öasvlut berühmter Zuchttiere in

sich haben v
20 FrUhjahrs-Cber- , gezeugt von A. Pathfinöer, Chief Seleet As.

2, und Golden Illustrator. "
wir verkaufen auch pathfinöer und außergewöhnlich gute Znöivi- -

duen und ein Zlachkomme der zweiten Zucht von paihfinder' " .i

Mehrere unserer erprobten Zuchtsäue, NachkommenTsolcher berühmter Eber wie Crimso ,
of Crimso Wondrrö und Big Lincoln Balleh I5hief werden verkauft mit ungfchweincn auf den
Hufen von unsern Herde.Ebern. Die Offerte schließt einige wundervolle Jährling Gilt? ein von
solchen Ebern wie 5ling'S Col. Unter anderen Säuen befinden sich Nachkommen von Col. Srnsa
tion und Crimson King., SJicS ist eine Offerte, die der Aufmerksamkeit der besten Züchter und far. .

tnerfrcunde wert ist Interessierte Leute, denen eS 'unmöglich ist. zum Verkauf zu kommen, sollten
Angebote einsenden. Schreiben Sie jetzt 'um einen Katalog! und sagen Sie mir, daß Sie bk An
zeige in der Tribüne gelesen haben. ,,(;,. , .

Die G!)prodaktlon der

Erde.

Die Londoner finanzielle Fachzei

tung .Statist" hat jetzt ihre gewohnte
und seit langer Zeit als durchaus zu

verlässig allgemein anerkannte Schät
zuna der Goldproduktion im Jahre
1917 veröffentlicht. Sie ergibt eine

GcsamtporduUion im Werte von 87,
913,000 Psund Sterling, rund 440
Millionen Dollar!, und zeigt einen
sehr bemerkenswerten Rückgang gegen
das Jahr 1916. in welchem der Wert
der Goldproduktion ' 94M.000
Pfund Sterling betrug, und noch mehr

gegen das Jahr 1915, dessen Produl
iionsiver? von 90.525,000 Pfund
Sterling der höchste jemals in einem

Jahre erreichte ist. Die Schätzung
des Londoner Blattes fußt bei Län
dern, die rund achtzig Prozent der

Woldförderung der Erde kontrollieren,
aus amtlichen Angaben, bi den ande
ren Ländern ist sie auf Grund der

glaubwürdigsten Mitteilungen, die er

hältlich waren, erfolgt und daher
mit einer gewissen Vorsicht aufzumh
n.en, besonders für Rußland und
Mexiko.

Der starke Produktionsrückgang im

Jahre 1317 ist fast gänzlich eine di- -.

rette Folge des Kriegs, der einen
starken Abgang an Arbeitskräften und
eine Knapphrit an Wincnmaschinen
und Werkzeugen veranlaßte; vor
allem gilt dies für Nußland, Austra
lim und Transvaal, zumteil auch für
die Ver. Staaten. Aber auch die sehr

YenrUkesenberg
s kommt nach Gmaha

Vertreter der nd Redner für die

Vereinigung der Freunde
deutscher Demokratie."

Herr Henry Nilienberg. ein Ver
tteter der Verein ung der freunde
deutscher Demo!raue, einer Organ,,
sation, die vor, ihm einem Jahr
von Deutschameri5anem gegründet
wurde, die die Rgienmg in ihrem
Kampfe gegen Deutschland unter
stützt und sich bemüht, in Deutsch,
land eine demokratische Negierungs.
form einzuführen, wird im Laufe
der komnienden Woche Oumha be
suchen. Er wird in der Handels
kaminer sein Hauptquartier auf
schlagen und dort auch zur Mittags,
stunde eine Nede halten. Es ist noch
nicht bestimmt, wann Herr Niefen
berg hier sein wird, doch glaubt
man, daß er wahrscheinlich am 26.
September eintreffen wird. . Die
Handelskammer ryird sein Eintref
fen bekannt machen, sobald sie den
bestimmten Tag weiß. Vor einigen
Monaten war bereits Dr. Vohn,
Vertreter der eseUschaft, in Omaha
und brachte er die Gründung eines
Iweigeö dieses 53rcin3 in' Vorschlag.
Die Gründung ist- - jedoch bis jetzt
noch nicht durchgeführt worden, trotz,
dem einzelne Vüigcr deutscher Her
kunft von' hier der Vereinigung
als Einzelnlitglieder angehören.
Herr E. I. Ernst von hier ist Mit.
glicd des Bcirats.

von dem Wirrwarr
' in Aubland

Uutertank der Allüertenländ fol
le iu Petrograd ikdergemetzelt

worden sein.

Stockholm. 21. Sept. Reisende,
die hin heute eingetroffen find. mel
den, dah Untertanen der alliierten
Länder sowie auch Amerikaner in
Petrograd niedergemetzelt worden
sind. Der Metzelei ging eine deutsch,
inspirierte Versammlung voraus, in
welcher Resolutionen angenommen
irrnröra, den Alliierten Krieg zu er
klären, 'alle deren Untertanen zu
verhaften und deren Eigentum einzu
ziehen. Auch wurde in den Reso
lutionen ein Bündnis mit Deutsch,
land verlangt, um Truppen an die
Murmansche Küste, woselbst sich
Streitkräfte der Alliierten befinden,
zu senden. (DaS KriegSdepartement
hat keinerlei Berichte erhalten, laut
welchen Amerikaner massakriert oder
von den Bolsheviki mißhandelt wur
den. Au8 Depeschen fleht hervor, dasz
da,Z Gegenteil der Fall ist. Anm.
der,United PreZz.)

Amsterdam, 21. Sept. Die All.
gemeine Zeitung von Essen behanp.
tet, dasz die kürzliche Niederlage der
Äoljhediki Truppen an der Mur.
manschen Küste auf die Meuterei Ict-tisch- er

Truppen zurückzuführen ist,
die sich weigerten, gegen die Alliier
ten zu kämpfen.

Harbin, Mandschurei, 21. Sept.
Tschecho.slovakische Truppen aus

dein östlichen und zentralen Sibirien
konzentrieren sich in Jrkutsk. So
bald sie in gehöriger Weise auZgerü.
stet worden sind, werden sie die Ural.
gebirge überschreiten und den Tsche

chen, die den Deutschen und Vol

FRED HOBELMAsV, Deshler, Neb.
B. Clak, Jcffe X Johnson, Wm. Lauer,Col. W. M. Pntnam, Col. C.

Aukhonare. Feldleute.

- VEDÜROC EBERFAIKS RMUF
40 Uopf Ueine besseren !m 5ande 40 Nopf

Emmetsburg, Iowa, Mittwoch, den 9. Oktober 1918

dieser Offerte von Ebern beanspruchen wir die grösste Herde zu Habens die wir jemals auf3 unserer sarm verkauft Habeii. Die Mehrheit davon ist gezeugt von Joe 5ting Orion, einer der
größten Nack)koimnen von Orion Cherry King, und von einer Zuchtsau von dem $5,009 Joe Orion

2nd stammend. Ich verkaufe drei Märzschlveine von Great Sensation und von Roi)al Critieden na
tionalen Champion von 1917. .

-.- : "
; . .

,' '...('Einige vorzügliche Herbst-Ebe- r sind darunter; drei find von Great Wonder I am: zwei von Nefor,iier.
Diese Eber sind wohl gefüttert und haben M in starke Schweine ausgewachsen. Sie können nicht hoch
genug gepriesen werden vom individuellen Standpunkt aus, und ihre Zucht ist reinrassig.'
Der Katalog bon diesem wichtigen Werkauf wird an alle gesandt werden, die diese Zestung erwähnen.

H. S. FAlN, Emmetsburg,
I

Iowa

iiber die (Streitfragen einem von
der Negierun' zu ernennenden Spe
zial'Tribmial zi. überlassen.

Dieswöchentliche
britische Verluste

London, 21. Sept. Die die?
wöchentliche britische Verlustliste,
weist 22,763 55.,'nrn auf. Gefallen
sind 7S4 Offiziere und 33ßsi Mann;
vetoiindct IjV. Offiziere und 15,'
002 Manu: vermisst 152 Offiziere
und 1301 Warn; z.isainmen 22,762,

Konvention dsr Bersichernngsagenten
CseixTand, ., 21. SePt.-V- un.

dessenator Lawrence A. Sherman
von ?Uinois ivandte sich in einer Ne
de vor siebeübltüdert Trleatcn zur
Konvention der Nationalen B'.'rci.
nig'.ing der Velsichc7,umZaa,enteil gc
cen solche, die Äünoebkontrl'lle über
Versichcrui:? Gesellschaften der
laiiflen.

Versicherung ist eine unentbehr.
lichc Bedingung, um Geschäft und
Kredit aufrecht zu erhalten", sagte
er unter anderen:.

Gouverneur Cox hielt eine patriö
tische Liede, in der er unter anderem
sagte:

Wenn der Sieg gewonnen ist uud
Tcutschland am unteren Ende des
Friedenstische sitzt, so wird Amerika
keine Kriegsentschädigung verlangen.
ES wird ein solcher Fricdenstisch in
Berlin werden, wahrcletnlich nach.
stoS Fahr, und wmn die Allierten
die Bedingung formulieren, so

hoffe ich, dafz Präsident Woodrow
Wilson und William H. Tast dabei
die Wortführer für Amerika sind."

Wolle Schadenersatz.

Eine Schadenersatzklage im Bctra
ce von $10,000 wurde gegen Philip
Shields und die MeCaffrey Vros.
Company angestrengt von Herm u.
Frau M. ElliZ, wegen der Tötung
ihrer Tochter Irene .Ellis, die von
einem Lastwagen der Company über

fahren wurde.

'
Verlangt neneu Prozeß.

Die Straßenbahngesellschaft hat
das Gesuch um einen neuen Prozeß
in dem Edward Sternard Fall ein

gereicht. Edward Sternard. ein 16

jähriger 5!nabe, wurde bekanntlich

totgeschossen, als er eine Straßen,
rar besteigen wollte. Die Geschwore

nen hatten die Straszenbahngesell
schaft zur Zahlung von $050 ver
urteilt.

Nbonniert auf die Tägliche Tribüne.

M. H. Cruife, Nebraska Farmer Feldmann
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Versenden Sie
Ihr Vieh an BLISS&S0N

fhevikl Streitkräften im europäischen
Nussiand Widerstand leisten, zur
Hufe zu kommen

Gsmpers geht nach
Frankreich tu Italien
London, 21. Sept. Der amcri.

kanifche Arbeiterführer Samuel
(Zoinpers und andere Vertreter der
amerikanischen Arbeiterschaft?-di- e sich

an den Verhandlungen der inter.
alluertcn Arbeiterkonferenz beteilig
ten, sind mit dem Stesultat derselben
zufrieden und werden sich nächste Wo.
che nach Frankreich und dann wahr,
schcinlich nach Italien begeben. Goin,
pcrS hat auf dieser Konferenz große
Erfolge auszuweisen gehabt; nament
lich seinem Wirken ist es zuzusclxei
ben, daß der Antrag des britischen
Arbeiterführers Arthur Henderfan,
sich mit der Arbeiterschaft sndlicker
Länder in Verbindung zu setzen.

durchficl.

Cchnier verwundeter Krieger.

Georgs Wurmbach, 22 Jahre alt.
der in den Schühcugraben in Frank
reich gckämpft undurch eine Bombe
feine beiden Arme berlorm hat. ist
heimgekehrt. Die Familie des jun- -

gen ötncgers wohnt in C727K. Str

Erdbeben in Syrien.
Amsterdam. 21. Sept. Hier ein,

getroffene Depeschen, besagen, daß
im nordwestlichen Teil 3?on Syrien
ein gewaltiges Erdbeben stattgcfun
den hat.

5

Abonniert aus diese Zeitung
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Vieh - Kommissions -- Händler
' - Telephon South 300. " ,

ei, Ihr !e? rnny mti Sltnti mit gt erlauft tooBnt,' tttt
labt mit i tia, a&f((br kilendc. Vii,irh.Lefttllg. sorgsöl,!,

kdtgt. Stilen eit pch mit- - ni in rrBjjnimnj mtn 9tt(u)tau.
chreil 1 ns Marktbexlchte nt eit, JnknmaN, Kkn Si, pk

Ikauchk. . . i lt
l

bedeutende Erhöhung der Aroeltsloh
und der Preise für alles Material
muß zur Erklärung deZ ProdukiionS
rückgangs herangezogen werden, da

jede neue Steigerung der Eestehungs-koste- n

den Betrieb von erzärineren

Bergwerken immer weniger gewinn
bringend gestaltet und schließlich zur
ganzlichen Einstellung des Betriebs

zwingt. Dies war z. B. bei zahlreichen
älteren Minen des Rands im Trans-aa- l

der Fall, und der daduch ent-

standene Aus fall konnte durch die

neuen eröffneten Minen im östlichen

Teile des Rands nur zu einem Teiles
wettgemacht werden.

Nach wie' vor stehen als Goldpro
duktionslander Transvaal und die
Wer. Staaten an erster, bezw. zweiter
Stelle. Beide weifen jedoch einen

Rückgang gegen die beiden vorher

gehenden Jahre auf, die Wer. Staa
ten sogar auch gegen das Jahr 1914.
An dritter Stelle steht Australien, an
vierter Rußland, bezw. das alte russi-sc- he

Wich. Angesichts der innerpoliti-sche- rt

Zustande in letzterem Lande und
der Fortdauer des Krieges mit all
seinen Begleiterscheinungen glaubt die
Londoner Fachzeitung für das Jahr
1918 einen .weiteren Äüögang der
Goldproduktibn, bis auf 80 oder 82
Millionen Pfund Sterling voraus

sagen zu können, eine Schätzung, die
nach der Meinung vieler Sachverstän
diger noch eher zu hoch als zu niedrig
ist.

Die Goldproduktion der hauplsäch
lich in Betracht kommenden Staaten
betrug ,m Jahre 1917: rm Transvaal
L8.3 Millionen, in den Ver. Staalen
17.3 Will., in Australien 7.4 Will.,
in Rußland 4 Mill., in Rhodesta 3.5
Mill.. in Kanada 3.2 Mill.. in Me
riko 2.5 Mill., in Indien Z2 Mill.
Lstr.

,
,

t
Der höchste Berg Nordamerifas.

Die mezikanische Regierung hat
eine neue Bestimmung der Höhe der

großen Vulkankegel ausführen las
fen, und das Ergebnis der miihsa
mcn Arbeit chat in der Mehrzakl der

Verbesserungen der bisher auf den
Karten angegebenen Zahlen hcrbeige
führt. So erhält der CitlaltepetI
oder Pic von Orizaba jetzt evvas

mehr als 100 Meter mehr, nämlich
L053 statt 5550 Meter. Der be-

rühmte Popokatcpetl, in der unmit-

telbaren Nachbarschaft der Landes.
Hauptstadt,"" hat sich dagegen eine
kleine Erniedrigung gefallen lassen

müssen, da er von 5152 auf 6430
Meter herabgesetzt worden ist. Für
den Berg, der sonst stets schon des

Namens wegen in holdem Drei
klang mit jenen beiden genannt zu
werden pslegt, für den Jztaccihuatl,
ist bisher keine neue Angabe gemacht
worden. Tagegen wird noch eine

Zahl für den noch etwas niedrigeren,
aber auch noch die Montblanshöhe
nahezu erreichenden Malintzin ge
nannt, die mit 4162 Meter der bis

herigcn Annahme fast genau ent

spricht. Diese Berge find trotz ihrer
gewaltigen Erhebung nicht ganz die

höchsten von Nordamerika, obgleich

in den Vereinigten Staaten kein

Berg vorhanden ist. dcr.fie über- -
j

träfe. Man musz in der langen Linie

der Kordilleren schon bis nach dem

äußersten Norden hinaufgehen, um

auf noch höhere Berzrieien zu tref
sen. In Ataoka ragt der McKinley.
ZZerg bis zu t!L!U Meter aus. Uno

auch der Logan-Ber- der fast genau
aus der Grenze zivijchctt Alaska und
dem kanadischen Gebiet liegt, erreicht
5943 Meter, übertrifft also den

CitlaltepetI. der jetzt endgültig als
der höchste Verg in Mexiko festgestellt

worden ljt, noch um 300 Meter.

Das kleinste, bekannte Minio
turbuch, betitelt ,N6il matin, Alma

nach pour 1731", ist 13 Millimeter
hoch und 14 Millimeter breit, also
kleine alZ eine Briefmarke. -

Harry Brandes stirbt.

Harry Brandes, derdon St. Mr.
nardino, Eal., kaui, um der Becrdi.
gung von Frau Walter Brandes
beizuwohnen, starb ganz plötzlich en
einer Ear der Aarnam Linie an der
Ecke der 13. Straße. Er war öl)
Jahre alt. Die Leiche wurde nach
dem Etablissement des Herrn Gentle.

mp gebracht.

Unfall an der Straszenbaljn.

J.E. Scgcrkranz, ein Angestellter
der Fairmont Creamery. wollte an
der Ecke der 12. und Howard Str.
einen Lagen der Council Bluffs
Straßenbahn besteigen, als er pon
dem Automobil des Frl. Marie Mul
len so heftig angefahren wurde, daß
er schwere Verletzungen an Ellbogen
und Hüfte davontrug. Dr. I. John,
son brachte den Mann in seine
Wohnung. 3614 Avcnue D,Coun.
cil Bluffs, und verband auch feine
Wunden.

Bntterprcise gehrn in die Höh:.
Obwohl dic Handlungsweise der

Butterhandler von Seiten der Nah.
rungsbehörde einer Untersuchung
unterworfen wird, so haben tUi
Herren doch richt gezögert, den
Preis noch weiter in die Höhe zu
treiben. Die SZuttcrpreise, die letzte
Woche noch auf 50 resp. 51 Cents
das Pfund ' standen, machten einen
Sprung auf Ci, resp. 63 Cents.
Oleo wurde um zwei Cents in die
Höhe geschraubt, wahrend Eier um
4 Cents stiegen, machte der Schinken
einen Sprung von i Cents per
Pfund in die Höhe.

Mit Ehren $t Grabe getragen.
Unter dem Ehrengeleit der Ma

rine Soldaten de? hiesigen Rekru
tierung Stattn, wurde Briant W.
D. Sackett von O'iiaha am Mittwoch
zu Grabe getiagen. Er starb am

ungenfieber. ,n der Great Lake
Marine Schule. Die Leiche wird nach
Craig zur Beerdigung gebracht. Die
aktiven Vahrwchtr!igcr sind die tun
gen Männer der race Lutherischen
ttirche. Alle Arordnungcn für ein
militärisches LcgrVnis sind getrof.
fcn. Die Eltern des verstorbenen
jungen Mannes, er war erst 22
Jahre alt. Herr und Frau 23. P.
Sackett. ehörcn Z! den bestbckann.
ten Familien dcr Stadt.

I gefährlichem Zustande. Hcn
G. Bchrends pon Wilmont, Mum..
schreibt: .Ich nmß sagen, das; sich

Forni's Alpenkräutcr in dem Fall
knemcs kleinen, sechs Jahrs alten
SohneS glänzend bewährt hat. Sei
ne Gesundheit war stets eine schwäch,
liche und angegriffene gewesen; er
konnte weder leben noch sterben. Jetzt
springt, spielt und singt er den gan.
zen Tag." Dieö alte Kräuterheil
Mittel ist nährend und stärkend, und
wirkt auf das ganze Körpcrsyftem.
ES ist keine Apothekermcdizin. We.
gen Auskunft wende man sich .'.n

Dr, Peter Fahrncyn & Sons Co.,
2501 Washington Blvd.. Chicago.
Jll. . .

I Ukrchliche Nachrichten
: 1

Cö. utl). St. Pauls Kirche,
6cke LZ. und Ei'onS Str.. C. T
Ctio, Pastor. Beichte und Feier
des hl. Abendmahls in deutscher
Sprache; Beichte um 10 Uhr. Eot. !

tcsdlenit ln cngi. Sprache um
10:30. Missi"NZ''ch am 2 Sept.;
drei Gottesdienste: 10:30. 3 ur:d

7:30,' Jmbiiz für alle Teilnehmer
der Gottesdienste Mittag? und
Abends ist Lichtbildervortrag i)ber

1 Col. N. G. Krafchcl, Auktionär
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Verkauf von Duroc- -
Rassen-Sber- n

H. S. Fain, Züchter der bcrühm.
ten Duroc.NassenEber, veranstaltet
an: Mittwoch, den 9. Oktober auf
feiner f?arm in Emmetsburg, Fowa.
einen Verkauf dieser hervorragenden
Zuchteber, worauf er die Züchter von
Rassenschweinen und Farmer, die

auf edle Zucht ihrer Tiere halten,
'

aufmerksam macht. , Herr Fain bie
tet eine Herde von 40 reinrassigen
Tieren zum Verkauf an, die für
Zuchtzivccke von größtem Wert sind
und nicht übersehen werden sollten.
Wer beabsichtigt, seine Schweine zu
veredeln und seine Züchtern gewinn
bringend zu vergrößern, der sollte
diosem Verkauf seine besondere Auf.
merksamkeit zuwenden. Man sende
um den Katalog .und erwähne die
Tribüne.

Verkaufe von erstklassigen Nassen
schweincn.

Fred Hobclmann wird am Sams
tag auf seiner Zuchtfarm in Des-
hler, Ncbr., einen großen. Verkauf
von reinrassigen Duroc . Jersey
Schweinen veranstalten, auf die
Züchter und Farmer des Staates
und besonders in der Umgegend von
Deshler aufmerksam gemacht sind.

Herr Hobelman hat sich als Züchter
von ersÄassigeu S!assenticren einen
Namen gemacht und er bietet in die
scm bevorstehenden Verkauf eine

Herde an, die diesen Ruf aufrecht
erhallen wird. Wir verweisen auf
seine Ankündigung an anderer
Stelle.

Gedämpfter Aal. Man
nimmt 2 2' nicht zu große Aale,
schäumt und wäscht dieselben wieder

holt mit Salz und Wasser, schneidet
s)e in 4 fingerbreite Stücke, stößt du
Eingeweide heraus und wäscht dii
Stücke nochmals in kaltem, dann i
tvarmem Liinsser ob. Rwiit nlj hat.

auf unb si. iA Stunde stehen
Dann schichtet man den Aal mit

Suppenwurzeln, etwas Pfeffer, 1

Lorbeerblatt und 1 Zwiebel in einer

Kasferolle, gießt soviel leichtes Bin
darauf, daß der Aal davon beoeckt

ist und dämpft letzteren darin gar.
Schließlich kocht man die Sauce mit
einem braunen 'Butt'rmehl sämig,
schmeckt sie mit Zucker und Zitronen
schale ab und gießt sie durch ein
Sieb über den Aal, welchen man duf
einer Schüssel warm gepellt hat.

Marktberichte

Omaha, Neb.. 21. 5ept.
Rindvieh Zufuhr 12?.

LjMe. fest,
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Süd'Omaha,
Nebraska.

- St. Joseph Marktbericht.
. - St. Joseph. 21. Sept.

Rindvieh Zufuhr 1,200;. Markt
fest..

Scl'wclne Zufuhr 1,600: Markt fest
bis 15c niedriger.
Durchschnittspreis, 19.0019.60.
Höchster Preis 20.20. -

Schafe Zufuhr keine. ' :

' Chicago Marktberichr.
Chicago. Jll., 21. Srpr.

Rindvieh Zufuhr 4.000; meistens
direkt.

Schweine Zufuhr ,7,000; Markt
15c niedriger.
Durchschnittspreis, 19.1020.25.
Höchster Preis 20.40.

Schafe Zufuhr 9,000; alle direkt.

Omaha Gerteidemarkt.

QnM, Nebr., 21. Sept.
Harter Weizen gelb

Nr. 2. 2.072.112.15.
Nr. 3 2.07.
Nr. 4 2.09.
Nr. 5 2.01.

Gemischter Weizen
'

,
Nr. 1 2.14.
Nr. 2 2.11'.

Weißes Corn -

Nr. 2 1.83.
Nr. 3 1.80.
Nr. 4 1.75.,
Nr. 5 1.69.
Nr. 6 1.501.51.
Sample 1.301.32.

Gelbes Corn
Nr.2 1.61.
Nr. 3 1.58. '

Nr. 4 1.50. , .

Nr. 6 1.321.35.
Sample 1.15 1.20 1.214-1.- 22

Gemischtes Corn .

Nr. 3 1.58.
Nr. 4 1.48.

Sample 1.201.222.
Weißer Hafer

Nr. Z 69 lz.
Nr. 4 59'4.
Standckrd 69.
Sample 6969.

Roggen '
Nr. 2 1.5.
Nr.3 1.53.

Gerste
Nr. 3 1.02.

Ausgewählte Prime Veeves, 17.50
18.40.

Gute bis beste Veeves, 16.00
17.25.
Mittelmäßige Veeves, 13.50
15.75.
Gewöhnliche Veeves, 10.00
13.00.
Western Gras Veeves, fest.

Gute bis beste Gras Veeves. 16
17.23.
Mittelmäßige bis gute Veeves.
11.75-14- .50.

Gewöhnliche bis mittelmäßige.
9.0011.23.
Mexikanische Veeves. 9.0011.00.
Kühe und Helfers, fest.
Gute bis beste Heifers, 9.7312.
Gute bis beste 5s ich?, 9.0011.50.
Mittelmäßige Kühe, 7.758.25.
Gewöhnliche Kühe. 6.25 7.25,
fest. ' -
Stockers und FeederZ. fest bis
leichter.

'

Prime Leders. 13.8015.60.
Gute bis beste Feeders. 11.75
13.00.
Mittelmäßige, 9.0010.23.
Gewohnliche. 7.008.00. v

Gute bis beste Stockers, 10.00
11.50,
Stock Heifers. 7.258.75.
(Ztti Kühe. 6.507.75.
Veal Kälber, 7.0013.75.
Stock Kälber. 7.0011.00. '
Bulls und StaM, 8.00 9.50.

Schweine Zufuhr 2.900: Markt
15 25c niedriger. -

Durchschnittspreis. 19.1019.30.
Höchster Preis. 19.85.

Schafe Zufuhr 273: Markt fest:

Lämmer. 16.7517.60.
Mittelmäßige bis gute, 14.00
16.75.
Feeder Lämmer. 12.0016.00.
Jährlinge, gute bis beste 12.00
13.00.
Mittelmäßige Jährlinge. 12.00

12.50.
Feeder Jährlinge. 12.0012.75.
Wetter FeederS. ,11.7512.25.
Mutterschafe, gute bis ausgewähl
te. 9.259.75.
Mutterschafe, mittelm. bis gute,
9.009.25.

. Lccder Mutterschafe 9.00 9.23.

,$3t(pge 8cfflHntiiia$i!ng!
--

An alle unsere werten Leser t

Wie wir bereits angekündigt, dürfen
laut Anordnung der Der. Stqaten Uriegs-induftrie-Vehör- de

vom 1. Oktober an nur
noch solche Zyitungen durch die s Post der
sandt werden,, die im voraus bezahlt sinh.
Wir ersuchen deshalb alle unsere werten
Abonnenten, die die Tägliche Omaha Tri
büns noch nicht im Voraus bezahlt haben,
dies unverzüglich zu tun. Man beachte jdaZ

Datum auf dem kleinen Adrefzzettel, der

angibt, wie lange Zeitung bezahlt ist.

, Am V. Okt. 1918 tritt.der neue Abon.

nementspreis der Täglichen Omaha Tri
büne von Ftt das Jahr in Kraft. Wer vor

dem 1. Oktober bezahlt, erhält die Zeitung
noch zum Preis von 95 das Jahr. Es ist

deshalb auch aus diesem Grunde für die

Leser ratsam, ihr Slhonnement vor dem
1. Oktober zu erneuern.

Hochachtungsvoll,
'

Tägliche wnaha Tribune,
val. ?. peter, Herausgeber.

Tsidenmission. ui Indiens I
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